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Sitzung des Gemeinderats
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats der Stadt Ettenheim findet
am Donnerstag, 18. Dezember 2025, um 19 Uhr im Sitzungssaal des Palais
Rohan (Rohanstraße 17, 77955 Ettenheim) statt.
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Frageviertelstunde
2. Ausscheiden von Stadträtin Marion Fleig aus dem Gemeinderat der Stadt
Ettenheim - Feststellung des Vorliegens eines wichtigen Grundes für das Aus-
scheiden durch den Gemeinderat gemäß § 16 GemO Verabschiedung
3. Nachrücken von Silke Kabisch in den Gemeinderat der Stadt Ettenheim
nach § 31 Abs. 2 GemO
Feststellung durch den Gemeinderat zu etwaigen Hinderungsgründen
Verpflichtung durch den Bürgermeister nach § 32 Abs. 1 GemO
4. Nachbesetzung der Ausschüsse und Kommissionen aufgrund von perso-
nellen Veränderungen im Gemeinderat
5. Neuwahl der 4. Bürgermeisterstellvertreterin (aufgrund von personellen
Veränderungen im Gemeinderat)
6. Baugesuche zur Kenntnisnahme

6.1 Münstertalstraße 12, Ettenheimmünster, Außenbereich Flst.-Nr.: 81 Er-
richtung von Überdachungen
6.2 Außenbereich Ettenheimmünster, Flst.-Nr.: 92/1
Errichtung eines Reitplatzes
6.3 Jakob-Dürrse-Straße 26, Altdorf, Flst.-Nrn.: 136 und 137
Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Einliegerwohnung und Carport
6.4 Rosenweg 11, Altdorf, Flst.-Nr.: 63/5
Umnutzung von Kellergeschoss in zwei Wohneinheiten
6.5 Weitere Baugesuche

7. Grundschule Altdorf: Erweiterung Ganztagsschule
Information über den aktuellen Planungsstand
8. Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters der Stadt Ettenheim – Be-
schluss über

1. Festsetzung des Wahltages und des Tages einer evtl. Stichwahl sowie
Beschluss über den Terminplan zur Durchführung der Bürgermeisterwahl
2. Stellenausschreibung
3. Bildung des Gemeindewahlausschusses
4. Festlegung des Ablaufs der Bewerbervorstellung

9. Kündigung und Neufassung des Fundtiervertrags mit dem Tierschutzver-
ein Lahr und Umgebung e. V. - Beschluss
10. Beschlussfassung über denAntrag der SPD-Fraktion zur Umwandlung der
Straße „Im Saal“ östlich der Grundschule Ettenheim in eine Schulstraße
11. Interessensbekundungsverfahren des Bundesprogramms „Sanierung
kommunaler Sportstätten“; Billigung der Teilnahme
12. Haushaltsplan der Stadt, des Spitalfonds und der Maria-Kiefel-Stiftung
und Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe „Versorgungsbetrieb Ettenheim“
und „Stadtbau Ettenheim“ für das Jahr 2026
- Einbringung der Entwürfe undVerweis an den Haushaltsausschuss zurVor-
beratung -
13. Auftragsvergaben
14. Annahme/Vermittlung von Spenden, Schenkungen oder ähnlichen Zu-
wendungen
15. Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen
16. Anträge, Anfragen, Wünsche des Gemeinderats
16.1 Sachstand
16.2 Neue Anträge, Anfragen, Wünsche
17. Bekanntgaben und Verschiedenes

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.

BÜRGERMEISTERAMT ETTENHEIM
Metz, Bürgermeister

Alles zur Sitzung unter: www.ettenheim.ratsinfomanagement.de

Innerörtliche Geschwindigkeitskontrolle
Bei einer am 22. November, in der Orschweierer Straße durchgeführten in-
nerörtlichen Geschwindigkeitskontrolle wurden von insgesamt 322 gemes-
senen Kraftfahrzeugen 27 Fahrzeuge wegen Geschwindigkeitsüberschrei-
tung beanstandet.

Ettenheimer Wochenmarkt am Freitag, 12. Dezember

Der Wochenmarkt auf dem Marienplatz bietet am Freitag von 14 bis 18 Uhr
die Möglichkeit, frische, regionale Produkte einzukaufen. Die Besucher er-
halten Truthahnfleisch und Wurst, mediterrane Spezialitäten, Obst und Ge-
müse, Blumen und Deko, verschiedene Käsevariationen, Honig, Kaffee und
Waffeln, Sekt und Wein, Grillwürste, Hamburger und Veggie-Burger, Natur-
seifen,DerLionsClubmitAdventskalendern fürdengutenZweck.Auchwer-
den uns diese Woche Schulklassen mit selbstgebackenen Plätzchen, Kinder-
punsch und selbstgebastelter Deko bereichern.
Wir bitten um Freihaltung der Parkflächen für die Markthändler. Der Wo-
chenmarktaufbau beginnt um 11 Uhr, es gilt ein absolutes Haltverbot auf den
Parkflächen. Zudem ist die Durchfahrt in einem Teilbereich der Festungsstra-
ße zwischen Friedrichstraße und Einfahrt Muschelgasse gesperrt.
Wir freuen uns Sie auf unserem schönen Wochenmarkt begrüßen zu dürfen.

Vorlesestunde am 16. Dezember

Letzte Vorlesestunde auf dem „Fliegenden Teppich“ in diesem Jahr.
Dienstag, 16. Dezember, von 15.30 bis 16.30 Uhr für Kinder von 5 bis 8 Jahren.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Stadtbücherei Ettenheim, Westliche Ringstraße 31.

Öffnungszeiten über den Jahreswechsel Stadt Ettenheim
- Notdienst für Bauhof und Wasserwerk

Die Stadtverwaltung sowie die Ortsverwaltungen sind an Heiligabend, Mitt-
woch, 24. Dezember und Silvester, Mittwoch, 31. Dezember, geschlossen.
An den Brückentagen, Freitag, 2. und Montag, 5. Januar 2026, ist das Rathaus
ebenfalls geschlossen.
Der städtische Bauhof und das Wasserwerk sind in der Zeit vom 24. Dezem-
ber, bis einschließlich 6. Januar 2026 geschlossen. Während dieser Zeit be-
steht ein Notdienst beim Bauhof und beim Wasserwerk: Bauhof: Mobil 0160
/ 7077361, Wasserwerk: Mobil 0151 / 20329274.

Schwätzbänkle kehrt in die Ettenheimer Kernstadt zurück

Das bunte Schwätzbänkle, das in denvergangenen Monaten in den Ortschaf-
ten zahlreiche Begegnungen ermöglicht hat, kehrt nun zurück in die Kern-
stadt und steht wieder an zentraler Stelle vor dem Palais Rohan. Dort soll es
als offener Treffpunkt für Gespräche und spontane Begegnungen dienen –
ganz im Sinne des ursprünglichen Gedankens. Dieser Standort ist als Über-

gangslösung vorgesehen, bis die neue Mediathek fertiggestellt ist. Anschlie-
ßend wird das Schwätzbänkle an seinen dauerhaften Platz umziehen.
„Wir freuen uns sehr über den großen Zuspruch und den schönen Erfolg des
Schwätzbänkle-Projekts“, erklärt Simone Danner, vom Bündnis Demokra-
tie. Das Angebot trägt dazu bei, Menschen miteinander ins Gespräch zu brin-
gen, Generationen zu verbinden und den sozialen Austausch im öffentlichen
Raum zu stärken.
Für 2026 werden interessante Gäste auf dem Schwätzbänkchen Platz neh-
men und zum Gespräch einladen. Die Termine und Namen werden Zeitnah
bekannt gegeben. Foto: Stadt Ettenheim.

c Ettenheim
12. Dezember: Klaus Ulber (85 Jahre).
c Ettenheimmünster
17. Dezember: Mirari Amuchategui Hermoso (80 Jahre).
c Münchweier
15. Dezember: Rosemarie Ibig (70 Jahre).

Fundsache
Ein Fahrrad.

Geänderte Öffnungszeiten der
Ortsverwaltung ab Januar 2026
Die Ortsverwaltung in Ettenheimmünster hat ab Januar 2026 geänderte Öff-
nungszeiten: Montag: 14 bis 16.30 Uhr und Mittwoch 8.30 bis 11 Uhr.
Die Bürgersprechstunde der Orsvorsteherin findet wie gewohnt montags
von 9 bis 11 Uhr statt.

Weihnachtsmarkt 2025 - Dankeschön
Trotz, zum Teil, widrigem Wetter, hatten wir auch 2025 wieder einen atmo-
sphärisch schönen Weihnachtsmarkt. Die Ortsverwaltung bedankt sich
herzlich bei dem Orga-Team des Ortschaftsrates, dem Sonne-Team und ihren
Helfern, den Standbetreibern, dem Baumspender, dem Spender der Schoko-
Nikoläuse, allen die für musikalische Begleitung/ Ballett gesorgt haben und
allen Anwohnern, für die Deko und die Einschränkungen. Allen Besuchern
sei ebenfalls herzlich gedankt, sie haben zu guter Stimmung beigetragen,
und so unseren kleinen, feinen Markt zu einem Erlebnis werden lassen.
Besonders gut kam auch die diesjährige Ausstellung, über das Kloster Etten-
heimmünster an. Hier auch ein Dank an die Bürger, für die zur Verfügung-
stellung der Ausstellungsexponate.
Da es Nachfragen zum Erwerb des Filmes von Dr. Sieger gab, hier der Link:
https://www.joerg-sieger.de/assets/manu/muenster.php

Unser WhatsApp-Kanal für Münchweier
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger,
wir freuen uns, euch mitteilen zu
können, dass der Ortschaftsrat ab
sofort einen eigenen WhatsApp-Ka-
nal einrichtet.
Über diesen Kanal möchten wir euch
künftig schnell, direkt und zuverläs-
sig über wichtige Neuigkeiten aus
unserer Ortschaft informieren. Ob
aktuelle Hinweise, Veranstaltungen,
Straßensperrungen oder Einladun-
gen zu gemeindlichen Aktionen mit
dem neuen Kanal bleibt ihr immer
auf dem Laufenden. So könnt ihr den
Kanal abonnieren:
Den Zugangslink veröffentlichen wir in den kommenden Tagen auf der
Homepage der Gemeinde sowie über die bekannten Informationskanäle.
Ein Klick genügt keine Anmeldung, keine Gruppe, keine Nachrichtenflut.
Wir laden euch herzlich ein, dieses Angebot zu nutzen und gemeinsam für
eine gut informierte und lebendige Ortschaft zu sorgen.
Ortschaftsrat Münchweier

Vorinformation der geänderten
Redaktionszeiten über die Feiertage
Bitte beachten Sie die geänderten Redaktionszeiten.
Redaktionsschluss für das Blättli der KW 52, ist am Freitag der 19. Dezember.
In der KW 01 erscheint kein Stadtanzeiger. Die Anzeigen, die in der KW 02
veröffentlicht werden sollen, müssen am Freitag, 30. Dezember, um 10 Uhr,
auf der Ortsverwaltung Münchweier eingegangen sein.

Sitzung des Verwaltungs-, Kultur- und
Sozialausschusses
Die nächste öffentliche Sitzung des Verwaltungs-, Kultur- und Sozialaus-
schusses der Stadt Ettenheim findet am Montag, 15. Dezember 2025, um 19
Uhr im Sitzungssaal des Palais Rohan (Rohanstraße 17, 77955 Ettenheim)
statt. Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Bericht über die Arbeit des Seniorenrats
2. Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters der Stadt Ettenheim – Be-
schluss über

1. Festsetzung des Wahltages und des Tages einer evtl. Stichwahl sowie
Beschluss über den Terminplan zur Durchführung der Bürgermeisterwahl
2. Stellenausschreibung
3. Bildung des Gemeindewahlausschusses
4. Festlegung des Ablaufs der Bewerbervorstellung

3. Beschluss über die Neufassung der Bekanntmachungssatzung
4. Bedarfsplanung Kinderbetreuung und Schule 2025/2026 – Beschluss
5. Sachstandsbericht Sozialraumorientierung
6. Verschiedenes

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen.

BÜRGERMEISTERAMT ETTENHEIM
Metz, Bürgermeister

Alles zur Sitzung unter: www.ettenheim.ratsinfomanagement.de
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Aufruf zum 800-jährigen Jubiläum Wall-
burg
Für unsere Jubiläumsausstellung suchen wir Erinnerungen an die frühere
Stumpenfabrik in Wallburg! Wer besitzt Fotos, Geschichten, Dokumente
oder Gegenstände aus dieser Zeit? Wir freuen uns über jede Unterstützung-
gemeinsam lassen wir ein Stück Wallburger Geschichte wieder lebendig
werden!
Wer etwas dazu etwas beitragen kann, darf sich gerne bei der Ortsverwal-
tung melden, vormittags Telefon 07822 / 2202 ,
E-Mail: melanie.leppert@ettenheim.de oder marion.ibert@ettenheim.de.

c Adventskalender 2025 - Eröffnungstermine
Freitag, 12. Dezember, 18 Uhr: Rossbachhexen, Rathaus Altdorf
Samstag, 13. Dezember, 18 Uhr: Schützenverein, Schützenhaus
Sonntag, 14. Dezember, 17 Uhr: Familie Mösch, Alemannenstraße 1
c Spielergebnisse des TTC Altdorf
Jungen U11 - Schmieheim 4:3; Willstätt - Jungen U11 6:1; Offenburg III - Damen
II 8:1; Offenburg IV - Herren 4:9; Lahr III - Herren VI 3:8; Freiburg III - Jungen
U19 6:4; Goldscheuer - Jungen U13 6:4; Berghaupten II - Jungen U19 II 7:3;
Ettenheim - Damen III 6:1; Oberharmersbach - Damen 2:8; Willstätt II - Herren
III 7:9; Herren V - Kappel IV 5:9; Friesenheim - Herren II 9:0; Goldscheuer II
- Herren 2:9; Herren III - Nonnenweier 9:4.
c Spieltermine des TTC Altdorf
Freitag, 12.12.: 19.30 Uhr: Lahr II - Herren V; Samstag, 13.12.: 10 Uhr: Fessen-
bach- Jungen U19 IV; 13 Uhr: Hohberg II - Jungen U19 II; 14 Uhr: Grüntal - Jungen
U19; 14 Uhr: Seelbach-Schuttertal - Jungen U19 V; 17 Uhr: Oberschopfheim II -
Herren IV; 18 Uhr: Seelbach-Schuttertal - Herren VI; 18 Uhr: Oberschopfheim
- Herren II; Sonntag, 14.12.: 10 Uhr: Oberschopfheim - Damen III; Dienstag,
16.12.: 20.30 Uhr: Senioren – Schmieheim.

c Harmkonika-Spielring lädt zum Adventskonzert ein
Am vierten Advent, Sonntag, 21. Dezember, veranstaltet der Harmonika-
Spielring Ettenheim um 17 Uhr ein Konzert in der Kirche St. Mauritius in Kip-
penheim. Advent, Advent, ein Lichtlein brennt. Erst eins, dann zwei, dann
drei, dann vier, dann steht der Spielring vor der Tür. Advents-Klassiker (Drei
Haselnüsse für Aschenbrödel) und Herzerwärmer (Can You Feel the Love
Tonight) bieten ein weihnachtliches Highlight um vor den Festtagen noch
einmal richtig in Stimmung zu kommen. Nach dem Konzert erwärmen die
Ministranten aus Kippenheim mit Glühwein, Sekt und Hefezopf die Hände
und Bäuche. Das Konzert dauert ungefähr eine Stunde. Der Eintritt ist frei.
c SG Ettenheim/Ringsheim/Altdorf
Samstag 13.12.: 12.30 Uhr A-Jugend – SG Waldkirch/Denzlingen (Kahlenb.-
Halle), 13.40 Uhr SG Waldkirch/Denzlingen – E-Jugend, 13.50 Uhr E-Jugend II
– SG Köndringen/Teningen (H.-K.-Halle), 15.20 Uhr D-Jugend – Freiburger TS
1844 (H.-K.-Halle), 16.10 Uhr Herren III – TSV Alem. Freiburg-Zähringen III
(Kahlenb.-Halle), 16.30 Uhr C-Jugend – HSG Dreiland II (H.-K.-Halle), 20 Uhr
Herren – TSV Alem. Freiburg-Zähringen (Kahlenb.-Halle). Sonntag 14.12.:
16.30 Uhr Herren IV – DJK Bad Säckingen (H.-K.-Halle), 18.30 Uhr Herren II –
TuS Helmlingen II (H.-K.-Halle). Ergebnisse: TVS 1907 Baden-Baden II – Her-
ren 29:29, HSG Ortenau Süd II – Herren II 22:26, Regio Hummeln – Herren III,
25:33, SG Köndringen/Teningen IV – Herren IV 31:32, SG Waldkirch/Denzlin-
gen – A-Jugend 38:28, SG Gutach/Wolfach – B-Jugend 38:22, HC Emmendin-
gen – D-Jugend II 11:20, SG Waldkirch/Denzlingen II – E-Jugend 25:11, SG Wald-
kirch/Denzlingen – E-Jugend II 4:2.
c SG TG Altdorf/DJK Ettenheim
Samstag 13.12.: 12 Uhr FrischAuf Göppingen – B-Jugend, 12.20 Uhr SG Wald-
kirch/Denzlingen – E-Jugend, 14.30 Uhr A-Jugend – HBZ Altenstadt-Geislingen
(Kahlenb.-Halle), 18 Uhr Damen – SG Gutach/Wolfach (Kahlenb.-Halle), 18
Uhr Damen II – TV Todtnau (H.-K.-Halle). Sonntag 14.12.: 13.15 Uhr D-Jugend
– HSG Ortenau Süd (H.-K.-Halle), 14.40 Uhr C-Jugend – HSG Winzingen-Wiß-
goldingen-Donzdorf (H.-K.-Halle). Ergebnisse: Spvgg Mössingen – Damen
27:27, SG Kappelwindeck/Steinbach – A-Jugend 22:28, TuS Helmlingen – C-Ju-
gend II 21:29, HSG Ortenau Süd – D-Jugend 19:19.

c SVE-Stammtisch: Jeden Freitag!
Wann: Jeden Freitag, ab 19.30 Uhr. Wo: Im Vereinsheim des SV Ettenheim-
weiler. Was: Gemütliches Beisammensein, Sport-Talk & gute Laune! Wir
freuen uns auf dein Kommen! Dein SV Ettenheimweiler.
c Dorfflohmarkt - Pause 2026
Ihr lieben Wielemer, unser schöner Dorfflohmarkt legt eine Verschnaufpau-
se ein. 2026 dürfen wir also ganz entspannt nutzen, um neue Schätze zu
sammeln - und um frische Kraft für den nächsten so beliebten Trödelspaß zu
tanken. Ganz ohne Dorfgemeinschaft bleibt der Mai aber nicht: Haltet euch
unbedingt den 9. Mai frei! Dann wollen wir uns zu einem fröhlichen Dorf-
hock treffen. Weitere Infos folgen. Bis dahin: Sammelt Schönes, bleibt mun-
ter und freut euch auf das Wiedersehen! Euer Dorfflohmarkt-Orgateam.
c Adventskonzert der Gruppe „Vetterliwirtschaft“ am 21. Dezember
Ein Adventskonzert mit der Gruppe Vetterliwirtschaft gibt es am 4. Advent,
21. Dezember, um 18 Uhr in der Kirche St. Marien in Ettenheimweiler. Der
Erlös kommt „Tigerherz…Wenn Eltern Krebs haben“ (Therapeutische Ange-
bote am Universitätsklinikum Freiburg für Kinder, deren Eltern an Krebs er-
krankt sind) zugute.

c Seniorennachmittag am 17. Dezember
DasForumälterwerdenSt. Landelin lädtamMittwoch, 17.Dezember, zueiner
Adventsfeier ins Pfarrheim ein. Bitte beachten, dass die Veranstaltung dieses
Mal schon um 14 Uhr beginnt. Für eine feierliche musikalische Umrahmung
sorgt Hans Enz mit seinem Keyboard. Nach Kaffee und Kuchen tritt eine Kin-
dertanzgruppe aus Münchweier unter der Leitung von Sabrina Rieder auf.
Um eine Anmeldung wird gebeten bis Montag, 15. Dezember bei Marianne
Faber, Telefon 07822 / 448228, Herta Moser, Telefon 07822 / 8287, oder mit
E-Mail an seniorenemue@gmx.de.

c Theaterabend Musikverein Münchweier
Nach dem großartigen Erfolg vom letzten Jahr gibt es eine Fortsetzung mit
dem Stück „Im Doppelhaus geht’s wieder rund“. Vorstellungen sind am
Samstag, 13. Dezember, 19.30 Uhr, Sonntag, 14. Dezember, 17.30 Uhr, Eintritt
9 Euro. Es gibt noch Karten an der Abendkasse. Wir freuen uns auf einen
fröhlichen Abend mit einer tollen Tombola. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.
c Kultur-und Heimatverein - Adventsliedersingen
„Adventsliedersingen“ beim KuH-Verein Münchweier im Pfarrhofsaal. Ter-
min: Sonntag, 21. Dezember (4. Advent), um 16 Uhr. Beginn mit Glühwein-
Empfang im Pfarrhof, 3-Gänge-Menü mit Feldsalat, Schweinegeschnetzeltes
und Eis-Dessert für 19 Euro. Musikalische Begleitung mit Bernhard Duffner.
Anmeldung bei Anneliese Duffner, Telefon 07822 / 2887. Wir freuen uns auf
zahlreiche Gäste. Der Vorstand.
c „Adventsliedersingen“ beim KuH-Verein Münchweier im Pfarrhofsaal
Termin: Sonntag, 21. Dezember (4. Advent), um 16 Uhr. Beginn mit Glühwein-
Empfang im Pfarrhof, 3-Gänge-Menü mit Feldsalat, Schweinegeschnetzeltes
und Eis-Dessert für 19 Euro. Musikalische Begleitung mit Bernhard Duffner.
Anmeldung bei Anneliese Duffner, Telefon 07822 / 2887.

Altdorf. Im proppenvollen Clubheim
des FSV Altdorf konnte Oberzunft-
meister Michael Andlauer bei der
Hauptversammlung der Narren-
zunft Sendewelle auf ein erfolgrei-
ches und mit vielen Terminen ge-
spicktes Jahr 2024 zurückblicken.
„Wir können mit Recht stolz auf das
Geleistete sein“, so Andlauer.

Höhepunkte im Dorf waren die
beiden Brauchtumsabende unter
der Regie von Zeremonienmeisterin
Angela Bühler und der Fasentumzug
mit 1.900 Teilnehmer und vielen be-
geisterten Zuschauern. Andlauer
bedankte sich bei allen Vereinen
und Personen, mit deren Unterstüt-
zung der Umzug wieder zu einem
großen närrischen Spektakel ge-
macht werden konnte. Ebenso galt
sein Dank allen Zunftaktiven vor
und hinter der Bühne bei den beiden
Brauchtumsabenden, insbesondere
den elf ehrenamtlichen Balletttrai-
nerinnen der 71 Tänzer der Zunft.
Von den einzelnen Aktionen der Bal-
lettgruppen berichtet Adeline Wen-
zel.

DieZunftwarbei20Auswärtster-
minen mit ihrem Häs vertreten. Hö-
hepunkt hierbei die Teilnahme am
Rosenmontagsumzug in Freiburg.
Von vielen Aktionen auch außer-
halb der Fasentszeit berichtete Häst-
rägerchef Frank „Moses“ Moßmann.

Kassenlage
Die Jahresbilanz 2024 konnte

nach dem Bericht von Rechner Do-
minik Scherer mit einem kleinen

„Mit Recht stolz auf das Geleistete“
Narrenzunft Sendwelle blickte auf ihr termin- und erfolgreiches Jahr 2024 zurück

Plus abgeschlossen werden. Die
Rücklagen der Zunft sind solide. Zur
Steuereinsparung hat die Zunft die
gewerbliche Tätigkeit seit Jahren in
eine GdbR ausgelagert. Für die Ge-
sellschaft referiert Melanie Kühn.
„DerNutzenderGdbRstehtbei rück-
läufigen Umsätzen derzeit auf dem
Prüfstand. Der Steuerberater arbei-
tet auch nicht honorarfrei und die
ganze Administration der Gesell-
schaft bindet kostbare Ehrenamts-
zeit“, so Andlauer.

DiemeisteFinanzkraft bindetder
Narrenschopf. Immer wieder sind
Investitionen fällig. Zuletzt wurde
die Toilettenanlage saniert und die
Heizung auf Vordermann gebracht.
In diesem Jahr will die Zunft die Her-
richtung der Außenanlage angehen.
Damit soll das Gelände besser nutz-

barwerdenundeinfacherzupflegen
sein. Ohne finanziellen Unterstüt-
zung der Stadt können die Arbeiten
aber nicht angegangen werden. „Es
gilt den Haushalt 2026 abzuwarten“,
so der Oberzunftmeister. Auch beim
Dorffest will sich die Zunft wieder
engagieren. „Das Dorffest sorgt für
einen sozialen Kit in Altdorf.“

Wahlen
Turnusmäßig waren die Zunft-

wahlen fällig. Als Wahlleiterin fun-
gierte Ortsvorsteherin Manuela Stei-
gert. Mit Ausnahme eines Sprechers
für die Hästräger konnten alle Posten
besetzt werden. Michael Andlauer
wurde als Oberzunftmeister bestä-
tigt. „Meine beiden letzten Jahre an
der Spitze der Zunft“, setzte Andlau-
er die Mitglieder in Kenntnis. Zum

neuen Zunftmeister (zweiter Vor-
stand) wurde Frank Moßmann ge-
wählt. Schriftführerin: Rebecca Holt-
foth, Schatzmeisterinnen: Laura
Schneider und Ingrid Lagerpusch,
Zeremonienmeisterin: Angela Büh-
ler, Kanzler: Rainer Holtfoth, Ballett-
vertreterin: Marina Schnak, Häsver-
walter: Timo Bisser, Sendeventbei-
sitzerin: Tanja Ringler, Kommunika-
tion: Rolf Mösch, Zeugwartin: Elke
Bauer, Jugendwartin: Madlen And-
lauer, Beisitzerin Organisation: Ka-
tharina Bachmann.

Ehrungen
Geehrt wurden mit dem Hausor-

den Kian Ohnemus und Maria Sha-
povalova, mit der Ehrennadel in
Bronze Hanna Geppert, Carolin Oh-
nemus und Kathrin Shinkarenko,
mit der Ehrennadel in Silber Petra
Oswald, mit der Ehrennadel in Gold
Silvia Hiller und Corinna Pradel, mit
der Ehrenplakette in Silber Michael
Beck. Zum Ehrenmitglied wurde
Amanda Häfele ernannt.

Die Narrenräte 2025/26 sind Mi-
chael Andlauer, Rolf Mösch, Marina
Schnak, Michael Nopper, Timo Bis-
ser, Benjamin Bisser, Rainer Holt-
foth, Andreas Kremer, Matthias Leh-
mann, Bernd Märker, Achim Os-
wald, Peter Schneider, Bernhard
Schwarz, Thomas Weber, Joachim
Hunn, Mario Winterer, Christian Hil-
ler, Thomas Hiller, Michael Beck,
Frank Jäck, Stefan Kiss, Jochen Hen-
ninger, Tanja Krämer, Stefan Fuchs,
Felix Bauer, Sven Lang, Michael Ditt-
mer und Wolfgang Hunn.

Ettenheim. „Einmal sehen ist besser
als tausendmal hören.“ Dieses chi-
nesische Sprichwort hätte das Leit-
motiv der Informationsfahrt mit
Klausurtagung des Gemeinderates
nach Berlin sein können.

Eine Delegation von insgesamt 32
Vertretern des Gemeinderates und
der Stadtverwaltung, begleitet von
ihren Partnern, machte sich kürzlich
auf den Weg in die Hauptstadt, um
sich vor Ort über politische und ge-
sellschaftliche Themen zu informie-
ren, berichtet die Stadt Ettenheim in
einer Pressemitteilung.

Auf dem Programm stand unter
anderem ein Besuch der Heinz Siel-
mann Stiftung, die sich bundesweit
für den Natur- undArtenschutz enga-
giert. Die Stiftung hat auf dem ehe-
maligen Truppenübungsplatz bei
Berlin und Potsdam in der Döberitzer
Heide ein einzigartiges Naturschutz-
gebiet geschaffen. Dort begrüßten
der Stiftungsvorstand und frühere
Bürgermeister von Kappel-Grafen-
hausen, Jochen Paleit, sowie Holger
Schreiber, Bürgermeister der Ge-
meinde Wustermark, die Gruppe.

Wo einst Panzer rollten, grasen
heute fast ausgestorbene Wildtierar-
ten wie Wisente und Przewalski-
Pferde. Die Stiftung setzt sich dafür
ein, großflächige, unzerschnittene
Landschaften zu erhalten und Bio-
topverbünde zu schaffen – also Netz-
werke aus Lebensräumen und Ver-
bindungselementen, die Tieren und
Pflanzen helfen, sich auszubreiten
und stabile Populationen zu bilden.

Wertvolle Ideen mitgenommen
Gemeinderat auf Informationsfahrt mit Klausurtagung

Im Austausch mit Bürgermeister
Holger Schreiber wurden trotz der
geografischen Entfernung zahlreiche
Parallelen zwischen Wustermark
und Ettenheim deutlich, vor allem in
Fragen der Standortattraktivität, des
Tourismus, der Kinderbetreuung
und der Wirtschaftsförderung.

Bei der Klausurtagung des Ge-
meinderats in den Räumlichkeiten
der Stiftung konnten die Räte die ge-
wonnen Eindrücke reflektieren und
mögliche Impulse für dieArbeit in Et-
tenheim diskutieren. Außerdem
wurden die anstehenden Projekte
und Vorhaben besprochen.

Ein weiterer Höhepunkt der Reise
war der Besuch des Bundestages.
Dort stand ein ausführliches Ge-
spräch mit dem Bundestagsabgeord-
neten Yannick Bury auf dem Pro-
gramm. Im Mittelpunkt des Aus-
tauschs standen die Abläufe im Par-
lament sowie Gemeinsamkeiten und
Unterschiede zwischen Bundes- und
Kommunalpolitik. „Ein spannender
Austausch mit vielen guten Fragen
und wertvollen Einblicken aus bei-
den Perspektiven“, resümierte Bury
im Anschluss. Eine Führung durch
den Bundestag sowie eine Stadt-
rundfahrt rundeten den Tag ab.

Bürgermeister Bruno Metz zog ein
positives Fazit: „Auch wenn man die
Erfahrungen und Projekte aus Berlin
und Brandenburg nicht eins zu eins
auf Ettenheim übertragen kann, ha-
ben wir viele wertvolle Ideen und
Anregungen mitgenommen, die uns
in unserer kommunalen Arbeit wei-
terbringen werden.“

Volle Halle bei der TGA-Nikolausfeier

Die Narrenzunft Sendewelle ehrte treue Mitglieder. Foto: privat

Der Gemeinderat unternahm eine Informationsfahrt mit Klausurtagung.
Foto: Stadt Ettenheim

Altdorf. Mit der Nikolausfeier fand der alljährliche Jahresabschluss
der Turnabteilung der TGA statt. Alle Gruppen zeigten ihr Können
einem großen und gespannten Publikum. Die Eltern, Geschwister,
Großeltern und alle anderenZuschauer konnten sich an einem großen
Kuchenbuffet bedienen und erlebten einen kurzweiligen Nachmittag
in der Münchgrundhalle. Zum Schluss wurden alle Turnkinder und
Übungsleiterinnen nochmal auf die Bühne geholt, um ein kleines Ni-
kolausgeschenk entgegenzunehmen. Foto: Verein


